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Franz Roh (Apolda 1890-1965 München) Mäzen der Moderne 
Eine Hommage mit Werken von Künstlern des >Magischen Realismus<, der >Neuen Fotografie< und der >Abstraktion< 

In der Zeit vom 16. Ja- 
nuar bis 12. März 2000 
präsentiert das Kunst- 
haus der Apolda 
Avantgarde eine Aus- 
stellung über Franz 
Roh, einen der ein- 

flußreichsten Avant- 
gardisten Deutsch- 
lands. Der Kreis Wei- 
marer Land, die Kreis- 

stadt Apolda und der 
Apolda Avantgarde 
Förderverein e.V. wür- 
digen diesen berühm- 
ten Apoldaer anläßlich 
seines 110. Geburtsta- 
ges und 35. Todestages 
mit dieser Ausstellung. 

Franz Roh, der 1890 in 

Apolda als Sohn einer 
bedeutenden Apolda- 
er Fabrikantenfamilie 
zur Welt kam, ist vie- 

len bisher nur als 
Künstler bekannt, der 

auf dem Gebiet der >Neuen Fotografie= in 

den 20er Jahren experimentierte und mit wit- 
zigen Collagen Aufsehen erregte. 

Mit zahlreichen Büchern und unzähligen 
Beiträgen in Zeitschriften bestimmte der ab 
1920 in München ansässige freischaffende 
Kunstkritker und Mentor der Avantgarde die 
Kunstkritik im Deutschland des 20. Jahrhun- 
derts ganz entscheidend mit. 

Als führender Theoretiker der Kunst der 
>Neuen Sachlichkeit= prägte er dafür den Be- 

griff >Magischer Realismus= in seinem 1925 

erschienenen Buch zum >Nach-Expressionis- 

(Samm) lung Brabant, 

| 

Viel Lob für Baufirmen . 
Preise überreicht .... 
1. Europaspiele erfolgreich beendet 

Amtlicher Teil: Beschlüsse 

Stadtkasse geschlossen 

Stellenausschreibungen 

Ausstellung >Lebensläufe hinter Stacheldraht8 

Aus der Internet-Job-Börse: Internet für Arbeitgeber 
Vereinsnachrichten: u.a. Turnverein Jahnbund/KVS/URANIA . 

SIT Suchthilfe in Thüringen 
Feuerwehrverein Oberndorf e.V. 

der 6. Sitzung des Stadtrates .. 
Erste Änderung der Neufassung der Geschäftsordnung 
Bebauungsplan Wohngebiet >Am Blauraine= 
Versteigerung von Fundgegenständen . 

Ausschreibung: Sanierung des Apoldaer Rathauses 

bend inder Vorstadt, 19. 
r Wiesbaen) Quelle: Infoblatt 

mus<, das europaweit Beachtung fand und 
dessen Übersetzung ins Spanische (1927) im 
Jahre 1997 wieder aufgelegt wurde. 

Die Ausstellung im Kunsthaus der Apolda 
Avantgarde zeigt mit weit über 200 Expona- 
ten aus öffentlichem und privatem Besitz die 
Hauptgattungen der Kunst des 20. Jahrhun- 
derts, gegenständliche und gegenstandslose 
Kunst, einander gegenübergestellt, in ausge- 
wählten Beispielen von Max Ackermann, 

Willi Baumeister, Max Beckmann, Otto Dix, 

Conrad Felixmüller, Rupprecht Geiger, George 
Grosz, Karl Hofer, Karl Hubbuch, Jeanne 

1halt 

Mammen, Brigitte Matschinsky-Denninghoff, 
Ernst Wilhelm Nay, Rudolf Schlichter, Fritz 

Winter, Richard Ziegler u.a.. 

Ein knapp 200 Seiten umfassendes Katalog- 
buch zeigt Lebensweg und Lebenswerk von 
Franz Roh im Kontext der Entwicklung vom 
Jugendstil der Jahrhundertwende bis zur 
Kunst der 60er Jahre auf. 

Die Ausstellung ist dienstags bis sonntags, 
jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr (montags 
nach Vereinbarung) geöffnet. 

Das 

nächste Amtsblatt 

erscheint am 

18. Februar 2000 
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Informationen 

Viel Lob für Baufirmen 

r 
| 

! 
| | 

Mit einem kleinen Programm und selbstgemal- 
ten Bildern bedankten sich die Kinder der Kin- 
dertagesstätte >Nordknirpse< bei Vertretern 
der Baufirmen, die im vergangenen halben Jahr 
an der Sanierung der Einrichtung beteiligt wa- 
ren, sowie Vertretern der Stadtverwaltung. 

Für rund 660 TDM aus dem städtischen Haus- 
halt wurden im gesamten Gebäude (dazu 
gehört auch Haus II des Gymnasiums Berg- 
schule) die Fassade saniert, neue Fenster und 
Türen eingebaut und die Eingangsbereiche 
hergerichtet. 

Was hätte da besser gepaßt, als das Lied >Wer 
will fleißige Handwerker sehen? ...<. 

or 4 

Die Leiterin der Kita, Frau Marlies Trübner, 

hob in einer kleinen Ansprache nicht nur die 
Qualität der Bauausführung hervor. Sie hatte 

auch Lob dafür, daß die Firmen (sie waren übri- 

gens alle aus Apolda) stets Rücksicht auf den 
Tagesablauf der Kinder genommen hatten. 

Als verantwortliche Lehrerin für den Schul- 
teil II vom Gymnasium Bergschule schloß 
sich Frau Renate Rechenbach diesen Aus- 
führungen an. 

Baudezernent Paul Richter betonte, daß die 

gesamte Baumaßnahme ohne Nachträge ab- 
geschlossen wurde, also die vorher kalkulier- 
te Summe eingehalten wurde. 

Preise überreicht 
Am 21. Januar 2000 überreichte Bürgermei- 
ster Michael Müller den Preisträgern beim 
99er Wettbewerb um die schönste Fassade je 
eine Ehrenurkunde und einen Scheck als sym- 
bolisches Dankeschön. Er würdigte vor allem 
das Engagement vieler Apoldaer, die Stadt 
ansehenswerter zu gestalten. 

So habe sich die Qualität der Sanierungen im 

Vergleich zu den Vorjahren weiter erhöht. Die 
Jury nahm mittels eines festgelegten Krite- 
rienkataloges die Bewertung vor. Danach hatte 

sich ein Spitzenfeld von vier Bewerbern deut- 
lich von den anderen Teilnehmern abgesetzt. 

Unterstützt wurde die Prämierung der 
schönsten Fassade 1999 erstmalig von der 
Kreissparkasse Weimar. Herr Stefan J. Grosch 
als Vertreter derselben überreichte dafür ei- 
nen Scheck über 3000 DM. 

Auch für das Jahr 2000 wird wieder die 

schönste Fassade gesucht. Eine entsprechen- 
de Information erfolgt zu gegebener Zeit im 
Amtsblatt. 

RISTTEN 

Veranstaltungshinweise 
über Apolda-Information 
Für viele Bürger und Gäste der Stadt Apolda 
ist die Apolda-Information, Markt 16, die er- 

ste Anlaufstelle, um sich über Sehenswürdig- 
keiten, Ausflugsziele, Veranstaltungen usw. 

zu informieren. 

Damit die Apolda-Information umfassende 
Auskünfte über Veranstaltungen in und um 
Apolda geben kann, ist sie auf Informationen 
der jeweiligen Veranstalter angewiesen. 

Deshalb werden alle Vereine und Institutio- 
nen gebeten, die Apolda-Information über 

feststehende Veranstaltungen rechtzeitig zu 
informieren und gegebenenfalls Material zur 
Verfügung zu stellen. 

Die Termine der größeren Veranstaltungen 
des Folgejahres müßten, um diese auch über- 

regional werbewirksam machen zu können 
bis zum 30.06. des laufenden Jahres in der 

Apolda-Information 

Markt 16, 99510 Apolda 
Telefon: (03644) 562642 und 19433 

Telefax: (03644) 562642 und 558339 

vorliegen. 

Neues von der Stadtökologie 

Pappeln am 
Parkplatz 
Es machen sich im Bereich des Parkplatzes ge- 
genüber der Christian-Zimmermann-Straße 
39-61 in Apolda einige Baumfällungen erfor- 
derlich, für die in diesem Zusammenhang um 

Verständnis gebeten wird. Dabei handelt es 
sich um 2 Hybridpappeln, die abgängig ge- 
worden sind. An diesem Standort werden im 
Laufe des Winters folgende Arbeiten ausge- 
führt: 

- Fällung von 2 Pappeln 
sowie 

- Entnahme von Trockenholz 
aus den verbleibenden Pappeln. 

Die Verkehrsteilnehmer werden um die Ein- 
haltung der verkehrsrechtlichen Einschrän- 
kungen gebeten, um eine zügige Durch- 
führung der Arbeiten zu ermöglichen. 

-Anzeige- 

Achtung 
| Abizurjanngang 1970! 

Am Sonntag, dem 30.04.2000, 
:findet um 18.00 Uhr ein Klassentreffen 

anläßlich des 30jährigen Abiturjubiläums 
der Klassen K1 und K2 der ehemaligen 

EOS >Geschwister Scholl< 
in der Gaststätte >Zum Löwen< 

(Ecke Lessingstraße/Ackerwand) statt. 
Alle ehemaligen Schüler dieser beiden 

Klassen und Lehrer sind herzlich eingeladen. 

Teilnahmebestätigungen bitte bis 
20. März 2000 an 

Frau Monika Schlehan (geb. Premsler), 
Herderstraße 8, 99510 Apolda 

Telefon (03644) 552487 (nach 18.00 Uhr). 
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nformationen 

1. Dep Spiele erfolgreich beendet 

An 
Zwei Jahre spielten 1800 Schüler aus 12 Schu- 
len in Apolda, Weimar und dem Weimarer 
Land miteinander, um Europa besser kennen 

zu lernen. 

Im ersten Jahr suchten sich die Schulen aus- 

ländische Partner, die ihnen halfen, ihre Spiel- 

idee umzusetzen. Brieffreundschaften ent- 
standen, gegenseitige Besuche fanden statt 
und persönliche Freundschaften entwickelten 
sich. Auf dieser Suche wurde besonders 
große Unterstützung beim Staatlichen Schul- 
amt Weimar und dem Thüringer Kultusmini- 
sterium gefunden. Drei Schulen arbeiten jetzt 
im Comenius-Projekt mit mehreren europäi- 

schen Schulen zusammen. Mit elf Ländern 
werden die Verbindungen auch nach den 1. 
Europa-Spielen bestehen bleiben. Insgesamt 
sind es 27 Partner, die in Verbindung stehen. 

Die Schulen führten insbesondere schulinter- 
ne Veranstaltungen durch, gestalteten ihr 
Schulhaus und stellten Spiele her, doch vor al- 

lem versuchten sie, so viel wie möglich über 

ihr Partnerland in Erfahrung zu bringen. 

Die Schulträger Stadt Apolda und der Land- 
kreis Weimarer Land unterstützten von An- 
fang an dieses Projekt und begleiteten es die 
zwei Jahre, so daß im zweiten Jahr auch ge- 
meinsame Veranstaltungen durchgeführt wer- 

Ausstellung >Lebensläufe hinter Stacheldraht= 
KZ Nohra, KZ Bad Sulza, KZ Buchenwald 

Am 27. Januar 2000 wurde im Glockenmu- 
seum Apolda eine Ausstellung eröffnet, die 
ausschließlich vom Verein >Geschichtswerk- 

statt Apolda/Weimar e.V.< gestaltet wurde. 
Der 27. Januar ist schon seit einigen Jahren 

zum Gedenktag an die Opfer des Nationalso- 
zialismus ernannt. In langwieriger Arbeit 
wurden für die Ausstellung historische Split- 
ter zusammengetragen und zu einem Ganzen 
gefügt. So konnten geschichtliche Ereignisse 
vor dem Vergessen bewahrt werden. 

Die Existenz der beiden Vorgängerlager Bu- 
chenwalds - KZ Nohra und KZ Bad Sulza - ist 
weithin unbekannt. Dabei war das KZ Nohra 
das erste im Deutschen Reich, daß seine Pfor- 

ten am 3.3.1933 öffnete. Zum Kurstädtchen 
Bad Sulza wollte die Existenz eines Konzen- 
trationslagers nicht so recht passen. Um so 
wichtiger ist diese Ausstellung. 

In der Ausstellung werden geschichtliche Er- 
eignisse mit menschlichen Lebensläufen ver- 
knüpft: so das Schicksal der 16jährigen aus 
Langewiesen, die als Geisel im KZ Bad Sulza 

saß; das des Pfarrers Wilhelm Müller aus Kal- 
tenwestheim, der den Mut hatte, in der Kirche 
politische Konsequenzen gegen Hitler zu for- 
dern und dafür in Schutzhaft nach Bad Sulza 
genommen wurde; das des Kommunisten 
Hans Enke aus Buttstädt, ein mutiger Wider- 

ständler von Beginn an, der zwischen 1933 

und 1939 alle 3 Konzentrationslager kennen- 
lernte und schließlich nach einem wiederhol- 
ten Aufenthalt in Buchenwald im Februar 
1945 an dessen Folgen starb. 

den konnten. Hier trafen sich 7 
die Schulen mit zahlreichen 
Gästen zu insgesamt 5 Ver- 
anstaltungen. Die Teilnehmer >7 
erlebten beim Sing- und Tanz- 
fest in Apolda, dem italienischen 
Sportfest in Kranichfeld, dem a, dem 
Spiel ohne Grenzen oder der Halloweenparty 
in Apolda erlebnisreiche Stunden auf dem 
Weg in das gemeinsame Europa. Schüler, EI- 
tern und Freunde der Schulen waren nicht 
nur Akteure, sondern auch fleißige Helfer, de- 

nen anzusehen war, daß es ihnen großen Spaß 
machte, dabei zu sein und mitzuwirken. Ein 

weiteres Ergebnis des Projektes ist eine Doku- 
mentation über alle Projektaktivitäten der 
Schulen, die auf 15m? Ausstellungsfläche fest- 
gehalten wurde (zur Zeit im Rathausfoyer zu 
sehen). Doch das Interessanteste sind die ent- 
standenen Spiele. Über 100 an der Zahl aus 
ganz Europa stehen jetzt den Schulen zur 
Verfügung, um eben Europa auf diesem We- 
ge kennenzulernen. 

Zwei Jahre Projektarbeit sind zu Ende. Die 
Videofilme, die Bildmappen und die vielen 

Erinnerungen an die vielen Höhepunkte wer- 
den diese nicht so schnell in Vergessenheit ge- 
raten lassen. 

Die entstandenen Freundschaften, das Wis- 
sen über Bräuche, Sehenswürdigkeiten, aber 
auch Spiele, helfen, daß die Kinder in ein ge- 

meinsames Europa hineinwachsen. 

Deshalb sind einige Akteure bereits dabei, die 

2. Europa-Spiele auch mit neuen Spielideen 
und Partnern vorzubereiten. 

gez. H.-J. Häfner 
Schulleiter Grundschule G.-E.-Lessing 

NEPTUNFEST 
am 10. Februar 2000, 

10.00 bis 15.00 Uhr 

für alle jungen Schwimmer 
bis 18 Jahre 

mit 

Wetttauchen, Wasserstaffel 

Neptuntaufe 
und vielem mehr 

Ort: Schwimmhalle Apolda 

Eintritt: 2,00 DM 

Euer 

Jugend- 
parlament 

Das Amtsblatt wird auf umwelt- 
freundlichem Papier gedruckt. 
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AN ET. 6 Aus der Internet-Job-Börse 2 £ 

S en) Vereinsnachrichten 
Z 7° Am 15.02.2000 lädt die URANIA, 
= & Außenstelle Apolda, 

um 19.30 Uhr zum Thema: 

Ausschreibung zum 3. Jahnbund Freizeit-Cup 2000 
Internet für Arbeitgeber 
in das >Internet-Caf6< Apolda, Darrstraße 

2/4 ein. 

Gemeinsam mit dem Team des >Internet- 
Cafe9s< und einem fachkundigen Referenten 
werden zu dem Thema u.a. auf folgende Fra- 
gen praxisorientierte Antworten gegeben: 

4 Sie suchen Mitarbeiter? 
Bewerber finden Sie im Internet. Wir zei- 
gen Ihnen, wie. 

4 Sie wollen Ihr Unternehmen neu und 
weitreichender präsentieren? 
So, wie im Internet, ist es nirgends mög- 
lich. Wir sagen Ihnen, wie. 

4 Sie wollen Neukunden gewinnen? 
Am besten über das Internet. Von uns er- 
fahren Sie, wie. 

Um vorherige telefonische Anmeldungen bei 
der URANIA (Tel. 03644-559115) wird ge- 
benten. 

URANIA Ladesverband Thüringen e.V. 
Außenstelle Apolda 
Ackerwand 15, 99510 Apolda 

Telefon (03644) 559115 

Tanz-Tee mit Humor 
am 8. Februar 2000, um 15.00 Uhr, 

in der Stadthalle 

In fröhlicher Runde sollen bei Tee (oder Kaf- 
fee) und Kuchen die Tanzbeine geschwungen 
werden. Zur körperlichen Erholung und gei- 
stigen Abwechlung gibt es zwischendurch 
>Sachen zum Lachen<. 

Apoldaer Frauen- und Familienzentrum 
im Weimarer Land e.V. 
Bahnhofstraße 43, 99510 Apolda 
Telefon (03644) 562196 

Hallo, Mädchen und 
Jungen von 8-13 Jahren 
Das Mädchenprojekt, Bahnhofstraße 43, 

99510 Apolda, lädt vom 7.2.-11.2.2000, jeweils 
von 9.00-16.00 Uhr, zum Winterferienpro- 
gramm ein: 

Montag, den 7.2.2000 
Tischtennis, Dart, Billard, Kartenspiele 

Dienstag, den 8.2.2000 
Wanderung oder Videotag (Wunschfilm) 

Mittwoch, den 9.2.2000 
Basteltag - Winterbilder - kleines Geschenk 
zum Valentinstag 

Donnerstag, den 10.2.2000 
Besuch im Kunsthaus und in der Kinder- 
spielzeugausstellung der DDR 

Freitag, den 11.2.2000 

Rodeln und Schneemann bauen (wenn 
genügend Schnee), Abschluß mit Kinder- 

disco, Löffelbäckerei, kleine Mini-Play- 

back-Show, Tombola 
Unkostenbeitrag 3,00 DM täglich 

Das Betreuerteam 

für Fußball-Hobbymannschaften 
Ort: Turnhalle an der Lessingstraße (Ing.-Schule) 

Termin: Samstag, 18. März 2000 

Teilnehmerfeld: max. 10 Mannschaften 

Anmeldung: durch Eingang des Startgeldes 

Startgeld: 40,00 DM je Mannschaft 

Zu zahlen auf Konto: TV >Jahnbund= 
Kto.-Nr.: 501014500 bei der Sparkasse Weimar - BLZ 82051000 

Teilnahmeberechtigt: Fußball-Freizeit- bzw. Hobbymannschaften 
Achtung: Spielberechtigt sind nur Freizeitmannschaften; 
je Mannschaft dürfen nur zwei aktive Spieler zum Einsatz kommen. 

Mannschaftsstärke 1/4, Auswechslung beliebig, 

Tanzgruppe und Spielmannszug des Jahnbundes, Musik >nonstop< 

Sven Hackbarth, Telefon (03644) 562025 oder (03644) 550314 
Jens Hackbarth, Telefon (03644) 614-227 oder (03644) 553799 

Spielzeit: 1x10 min. (vorgesehen, je nach Beteiligung) 

Beginn: 08.30 Uhr 

Rahmenprogramm: 

Rückmeldung: ab sofort bis spätestens 04.03.2000 

Rückfragen: 

Ablauf: gespielt wird im Modus >Jeder gegen Jeden= 

Kreisvolkshochschule Weimarer Land, 99510 Apolda, Bachstraße 11 

Telefon (03644) 554841, Telefax (03644) 554844 

Frühjahrsemester 2000 an der Kreisvolks- 
hochschule Weimarer Land 

KULTUR - GESTALTEN 

Samba-Reggae 
(Termin wird bekanntgegeben) 

Orientalischer Tanz 
17.02.2000, 18.00 Uhr 

Gesellschaftstanz 
(Termin wird bekanntgegeben) 

Fotokurs, 10.02.2000, 18.00 Uhr 
Malen und Zeichnen 

13.03.2000, 18.00 Uhr 
Kreativ- und Bastelkurse 

02.03.2000, 19.00 Uhr 
Gute Umgangsformen heute - Erfolg mit Stil 

11.03.2000, 9.00 Uhr 
Körpersprache und eigene Persönlichkeit, 

(Termin wird bekanntgegeben) 

Outfit für Männer 
02.05.2000,18.00 Uhr 

Griechisch und Italienisch Kochen 
(Termin wird bekanntgegeben) 

GESUNDHEITSBILDUNG (genaue Termine 

in der Geschäftstelle zu erfragen) 
Wirbelsäulengymnastik 
Joga für Senioren 
Qi Gong-Wochenendkurs 
Fitneßgymnastik, Aerobic, B.O.P. 

15. und 17.02,2000, ab 17.00 Uhr 
Osteoporose, 18.02.2000, 18.00 Uhr 
Beckenbodengymnastik, 

15.02.2000, 19.00 Uhr 
Autogenes Training (vormittags und abends) 

07.03.2000, ab 17.15 Uhr und 19.00 Uhr 
Fasten, 03.05.,12.05.2000-19.05.2000, täglich 

SPRACHEN 
GRUNDKURS FÜR ANFÄNGER 
Englisch 

14.02.2000, 18.00 Uhr und 19.30 Uhr 
Spanisch, 22.02.2000, 18.00 Uhr 
Französisch, 14.02.2000, 18.00 Uhr 

SPEZIELLE SPRACHANGEBOTE 

Wochenendkurs Englische Konversation 
(unter Leitung einer Muttersprachlehrerin) 

26.02. und 27.02.2000, 08.30 Uhr 
Brush up your English 

(Termin wird bekanntgegeben) 
Englisch für Senioren (am Vormitag) 

(Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 9.00 Uhr) 

Spanisch - Intensiv für Anfänger 
21.02.2000 

ARBEIT UND BERUF (genaue Termine in 
der Geschäftsstelle zu erfragen) 

Grundlagen der Buchführung 
PC-Orientierungskurs 
Computer-Anwender-Zertifikat 
Online Banking 

Website-Erstellung für das Internet 
Corel Draw und Power Point 
Büro und Verwaltung 
Tastschreiben - kombinierter Kurs (Schreib- 
maschine, Computer) 

Existenzgründerseminar 
19.05 - 22.05.2000 

Rhetorik und Kommunikation 
22.02.2000, 18.30 Uhr 

Firmenkurse 
eine geziehlte sprachliche und fachliche Schulung am Arbeitsplatz (nach Absprache) 

Die Höhe der Gebühren für die Kurse aller Fachbereiche beträgt 3,00 DM bis 4,00 DM für eine 

Unterrichtsstunde. 

Anmeldung: Kreisvolkshochschule Weimarer Land, Bachstraße 11, 99510 Apolda 
Telefon (03644) 554841, Telefax (03644) 554844 
E-Mail: KVHS.Weimarer.Land@t-online.de 
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reinsnachrichten 

Be en Alles auf zum Faschingsumzug 2000! gemeinnützige Gesellschaft mbH 
Psych: iale Berat1 telle fü 
Alkohol. und Drogenprobleme © Für den 14. Faschingsumzug am Samstag, dem 4. März 2000, gibt es bereits zahlreiche Teilnah- 

Bahnhofstraße 44, 99510 Apolda memeldungen. Die Veranstalter planen einen weiteren Rekord-Umzug und rufen alle Interes- 

Tel. (03644) 556061/62, Fax (03644) 556063  Senten auf, sich unter dem Motto: 

Führerschein weg? >Osck ER TEENER 7 u 
Ein weit Kurs für P1 ,d d PER Führerscheinim Zutseihrietliingmit Alkohol Jerer mer Fasching! - Apotie f! 
am. Steuer entzogen wurde, beginnt am in den Umzug einzureihen. Informationen erhalten Sie von Klaus-Dieter Weilepp, Telefon 
Dienstag, dem 22.02.2000 - 16.30 Uhr, inder (03644) 562338. Eine letzte Beratung findet am 29.02.2000, 19.00 Uhr, in der Stadthalle statt. 
Beratungsstelle Apolda. 

Nach Absolvierung erhalten die Teilnehmer 
einen Nachweis zur Vorlage bei der Medizi- 
nisch-Psychologischen-Untersuchung (MPU) 
von TÜV oder DEKRA. 

Informationen und Anmeldungen werden in 
der Beratungsstelle entgegengenommen. 

Telefon (03644) 556061 

gez. H. Ettler 
Leiterin der Beratungsstelle 

Mit >Apolle Hinein< 
(üdt Oberndorf am 

19.02.2000 
zum Safching ein 

Faschingsprogramm mit dem 
Apoldaer Faschingschub X FRA 

aufdem Oberndorfer Saal Rentnersauser < 
Am Sonntag, dem 5. März 2000, in der Stadthalle EN 

ee Osch im nächsten Jahrtausend -, 
Zweirad Meisezahl, 

B.-Prager-Gasse 16, 99510 Apolda, ure sat8 Jg anersch vein . 

und im Gemeindebüro Oberndorf, feier mer Fasching! Pa Akelle FE), 
freitags nach 19.00 Uhr, 

Einlaß: 14.00 Uhr Sitzungsbeginn: 14.30 Uhr 

Musik: da9capo 

Für gute Stimmung sorgen der AFC und der FCT 

N Fauerwehrverein8 Kartenvorverkauf: alle Seniorenclubs der Stadt Apolda, Zoohandlung 

Oberndorf ek Lucksch (Marktpassage), Reisebüro John (Am Brückenborn) 

Kultur 

bis Sonntag, 27.02.2000 Samstag, 05.02.2000 

Glockenmuseum 19.30 Uhr Stadthalle « 

Ausstellung Konzert mit Apolda-Information 

>LEBENSLÄUFE LINDA FELLER & MUCK Inder Anolde Tan fi ind h 

HINTER STACHELDRAHT< 20.00 Uhr Schloß u ner 
bis Sonntag, 12.03.2000 BLUES UND JAZZ - ._: 

Kunsthaus PIANIST UND SÄNGER F eininger-Kalender 
MAGIE DER REALITÄT - Sonntag, 20.02.2000 für das Jahr 2000 
MAGIE DER FORM 10.00 Uhr Stadthalle 
Franz Roh HOCHZEITSMESSE zum Preis von 45,00 DM erhältlich. 

- ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN - 
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen 

Beschlüsse der 6. Sitzung des Stadtrates 
am 26. Januar 2000 

Die Veröffentlichung erfolgt vorbehaltlich der Bestätigung der Niederschrift 
dieser Stadtratssitzung durch den Stadtrat. 

Beschluß-Nr.: 63-V1/00 

Genehmigung der Niederschrift der 5. Sit- 
zung des Stadtrates am 1. Dezember 1999 

Der Stadtrat bestätigte die Richtigkeit des Sit- 
zungsprotokolls der 5. Sitzung des Stadtrates 
am 1. Dezember 1999. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 64-VI/00 

Bestellung eines Stadtwahlleiters für die 
Bürgermeisterwahl 2000 

Der Stadtrat bestellte Herrn Stefan Zimmer- 
mann, Hauptamtsleiter der Stadtverwaltung 
Apolda, zum Stadtwahlleiter für die Bürger- 

meisterwahl der Stadt Apolda im Jahr 2000. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 65-V1/00 

Bestellung einer stellvertretenden Stadt- 
wahlleiterin für die Bürgermeisterwahl 2000 

Der Stadtrat bestellte Frau Katrin Schäfer, 

Sachbearbeiterin EDV/Wahlen/Statisitk der 
Stadtverwaltung Apolda, zur stellvertreten- 
den Stadtwahlleiterin für die Bürgermeister- 
wahl der Stadt Apolda im Jahr 2000. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 66-Vl/00 

Erste Änderung der Neufassung der Ge- 
schäftsordnung für den Stadtrat, die Aus- 
schüsse sowie die Ortschaftsräte der Stadt 
Apolda vom 27.01.2000 

Der Stadtrat beschloß die erste Änderung der 
Neufassung der Geschäftsordnung für den 
Stadtrat, die Ausschüsse sowie die Ort- 
schaftsräte der Stadt Apolda vom 27.01.2000. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadtverwaltung Apolda, 
Markt 1, 99510 Apolda, 
Telefon 0 3644 / 650-0, Fax 650-400 

Redaktion: 
Helga Löwlein, Stefan Zimmermann 
Stadtverwaltung Apolda, Markt 1 

Anzeigenteil: Helga Löwlein 

Fotos: Helga Löwlein 
(falls nicht anders angegeben) 

Druck: Liebeskind Druck GmbH, 
Gewerbepark B 87, 
Beim Weidige, 99510 Apolda, 

Telefon (03644) 5092-0 
Fax (036.44) 5092-12 
E-mail: Liebeskind-Druck@t-online.de 

Vertrieb: Walter Werbung 
Schlachthofstraße 20, 99085 Erfurt 

Telefon (0361) 55849-0 
Fax (0361) 55849-17 

Auflagenhöhe: 14.200 Stück; 
kostenlos an alle Haushalte 

Erscheinungsdatum: 04. Februar 2000 

Für den Inhalt der Werbeanzeigen sind die 
Auftraggeber verantwortlich. 

Beschluß-Nr.: 67-VV/00 

Entlastung des Eigenbetriebes >Bestattungs- 
institut Apolda= für das Jahr 1998 

Der Stadtrat stellte den Jahresabschluß für 
das Geschäftsjahr 1998 des Bestattungsinsti- 
tutes entsprechend des Prüfberichtes der 
BDO fest. Der Geschäftsführung wurde Entla- 
stung entsprechend Pkt. 6 Abs. 1 der Eigenbe- 
triebssatzung erteilt. 

Der Beschluß wurde mehrheitlich angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 68-V1/00 

Satzungsbeschluß zum V/E-Plan Kranken- 
hausersatzbau Apolda (Jenaer Straße) 

Der Stadtrat faßte den Satzungsbeschluß über 
den Vorhaben- und Erschließungsplan Ersatz- 
neubau Robert-Koch-Krankenhaus Apolda, 
bestehend aus Teil A (Zeichnerischer Teil) und 
Teil B (Textliche Festsetzungen). 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 69-V1/00 

Beschluß über die Billigung und öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanes >Am Blau- 
raine=, Gemarkung Oberndorf, Flur 2, Flur- 
stücke 312/1, 313/6, 314/5 und 315 

Der Stadtrat beschloß die Billigung und die öf- 
fentliche Auslegung des Entwurfes vom vor- 
zeitigen Bebauungsplan >Am Blauraine<, Ge- 
markung Oberndorf, Flur 2, Flurstücke 

312/1,313/6,314/5 und 315 (Plan siehe Seite 7). 

Hinweis: Der Entwurf wird vom 14.02.2000 
bis einschließlich 17.03.2000 im Zimmer 12 
des Stadthauses, Am Stadthaus 1, 99510 
Apolda, montags bis mittwochs jeweils von 
9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 18.00 Uhr sowie freitags von 9.00 bis 
12.00 Uhr ausgelegt. 

Bürger haben während dieser Zeit die Mög- 
lichkeit, ihre Anregungen und Bedenken zum 
Vorhaben zu äußern. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 70-VV/00 

Schulentwicklungsplan für die Stadt Apolda 
in den Jahren 2000-2003 

Der Stadtrat beschloß den Schulentwick- 
lungsplan für die Stadt Apolda in den Jahren 
2000-2003. 

Der Beschluß wurde mehrheitlich angenommen. 

RR 

NICHTÖFFENTLICH 

Beschluß-Nr.: 71-VV/00 

Grundstücksverkäufe 

Der Stadtrat beschloß auf Vorschlag des Fi- 
nanz- und Liegenschaftsausschusses mehrere 
Grundstücksverkäufe. 

Der Beschluß wurde mehrheitlich angenommen. 

* 

Beschluß-Nr.: 72-V1/00 

Grundstücksankauf 

Der Stadtrat beschloß den Ankauf einer 
Teilfläche in der Flur 12, Gemarkung Apolda. 

Der Beschluß wurde einstimmig angenommen. 

Erste Änderung der Neu- 
fassung der Geschäfts- 
ordnung für den Stadtrat, 
die Ausschüsse sowie 
die Ortschaftsräte der 

Stadt Apolda 
vom 27.01.2000 

I. Aufgrund des $ 34 Abs. 1 i.V.m. $ 11 der 
Thüringer Gemeinde- und Landkreisord- 
nung (Thüringer Kommunalordnung - 
ThürKO -) in der Fassung der Bekanntma- 

chung vom 14. April 1998 (GVBl. $. 73) hat 
der Stadtrat der Stadt Apolda in seiner 
Sitzung am 26. Januar 2000 folgende Erste 
Änderung der Neufassung der Geschäfts- 
ordnung für den Stadtrat, die Ausschüsse 
sowie die Ortschaftsräte der Stadt Apolda 
beschlossen: 

1. Der >Inhalt der Geschäftsordnung= 
wird wie folgt geändert: 

Nach >$ 19 Sitzungsniederschrift= er- 

hält dieser folgende Fassung: 

>8 20 Verleihung einer Ehrenmedaille 
$ 21 Schlußbestimmungen 
8 22 Inkrafttreten/ Außerkrafttreten<. 

2. Es wird folgender neue 8 20 eingefügt: 

>820 Verleihung einer Ehrenmedaille 

(1) Die Stadt Apolda kann Persönlich- 
keiten, die sich in besonderem Maße 

um die wirtschaftliche, soziale, poli- 
tische, wissenschaftliche oder kultu- 

relle Entwicklung und damit um 
das Ansehen der Stadt Apolda ver- 
dient gemacht haben, als Würdi- 
gung die >Medaille für besondere 
Verdienste um die Stadt Apolda< 
(Ehrenmedaille) verleihen. 

(2) Über die Verleihung der Ehrenme- 

daille beschließt nach Vorberatung 
im Hauptausschuß der Stadtrat je- 
weils in nichtöffentlicher Sitzung. 

(3) Die Auszeichnung mit der Ehren- 
medaille soll zu einem feierlichen \ 
Anlaß durch den Bürgermeister der 
Stadt Apolda erfolgen. Mit der Eh- 
renmedaille wird eine Urkunde 
überreicht. 

(4) Falls der Geehrte die Amtsfähigkeit, 
die Wählbarkeit oder das Stimm- 
recht im Sinne des $ 45 Strafgesetz- 
buch verliert, kann die Ehrung 

durch den Stadtrat widerrufen wer- 
den. Der Beschluß bedarf der Mehr- 
heit von zwei Dritteln der stimmbe- 
rechtigten Mitglieder des Stadtra- 
tes. In diesem Fall sind die Medaille 
und die Urkunde an die Stadt 
Apolda zurückzugeben.< 

3. Der bisherige $ 20 wird $ 21 und der 
bisherige $ 21 wird 8 22. 

II. Die Änderung tritt am Tag nach der Be- 
schlußfassung durch den Stadrat in Kraft. 

Apolda, 27.01.2000 
Stadt Apolda 

gez. Michael Müller 
Bürgermeister
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Bebauungsplan Wohngebiet >Am Blauraine< 
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Flur 2 

Zulässig sind 
Einzel- und Doppelhäuser 
- ca. 24 Grundstücke 

- ca. 600-800 m9 Grundstücksgröße 

Interessenten wenden sich an die 

Apoldaer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH 
Schulplatz 3 e 99510 Apolda e Telefon: (03644) 50540 e Fax: (03644) 505480 
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Versteigerung von Fundgegenständen 
Nach Ablauf der sechsmonatigen Aufbewah- 
rungsfrist gemäß $ 973 BGB sollen am 

Mittwoch, dem 05. April 2000, ab 10.00 Uhr 

durch das Fundbüro der Stadtverwaltung 
Apolda im Stadthaus, Am Stadthaus 1, Raum 

36, 99510 Apolda, folgende Fundgegenstände 
versteigert werden: 

Motorrad ETZ, Kleinkrafträder (Mopeds), 
Fahrräder, Schmuckwaren, verschiedene 
Bekleidungsgegenstände, Handys, _Sportta- 
schen, Brillen, Uhren 

und vieles mehr. 

Gemäß $$ 980, 981 und 983 BGB werden die 
Empfangsberechtigten aufgefordert, binnen 
6 Wochen ihre Rechte beim Rechts- und Ord- 
nungsamt - Fundbüro -, August-Bebel-Straße 4, 

99510 Apolda, geltend zu machen. 

An die Bevölkerung ergeht die Einladung, 
sich an der Versteigerung rege zu beteiligen. 

Eine Stunde vor Beginn der Versteigerung 
können die größeren Fundgegenstände im 
Hof des Stadthauses besichtigt werden. 

gez. Michael Müller 
Bürgermeister 

Stadtkasse geschlossen 
Am 7. und 8. Februar 2000 bleibt die 
Stadtkasse im Stadthaus aus technischen 
Gründen geschlossen. 

Des weiteren ist der Bereich Steuern/ Ab- 
gaben am 9. und 10. Februar 2000 eben- 
falls geschlossen. 

gez. Dr. Ulrich Burghoff 
Finanzdezernent/2. Beigeordneter 

Die Stadt Apolda schreibt Arbeiten zur 

a) Auftraggeber: Stadt Apolda 

Öffentliche Ausschreibung - $ 17 Nr. 1 VOB/A 

Sanierung des Apoldaer Rathauses (2. Bauabschnitt) ... 
Markt 1,99510 Apolda 

Tel.: 03644/650-0 

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 

Rathauses, 2. BA - Seitenflügel Schleiergasse 

d) Ortder Ausführung: Rathaus Apolda, 

e) Umfang/Merkmale der baulichen Anlage: 
- Altbau, Baujahr 1867/68, 

Rathauskomplex unter Denkmalschutz 

Büro- und Abstellräumen 
- Keller-, Erd-, Ober- und Dachgeschoß 
- Nettogrundrißfläche 2. BA: 782 m? 

f) Dabei fallen hauptsächlich folgende Leistungen an: 

Los 06 Natur- und Betonwerkstein-, Fliesen- und 

Plattenarbeiten 
° Innen- und Außentreppen, Travertin 

° Wandfliesen in Kleinmengen 

Los 07 Maler- und Anstricharbeiten im Innenbereich 
° Putzausbesserungen 
° Tapezierarbeiten ca. 2400 m9 
° Innenanstrich ca. 3500 m? 
° Holzanstriche/-lasuren, außen und innen 

Los 08 Bodenbelagsarbeiten 
° Linoleum ca. 170 m? 
° PVC/Textil ca. 450 m? 
° Sockelleisten ca. 600 m 

Los 09 Dachdeckungsarbeiten 
° Abbruch und Erneuerung Dachentwässerung 
® Lattung und Falzziegel ca. 200 m? 

Eine gewerkeweise Vergabe behält sich der Auftraggeber vor. 

h) Ausführungsfrist - Baubeginn: 20.03.2000 
Fertigstellung 2. Bauabschnitt: Juli 2000 

forderung der Ausschreibungsunterlagen bei: 
Stadtverwaltung Apolda,Baudezernat/Bauverwaltung 

Am Stadthaus 1, 99510 Apolda, Tel.: 03644/650256 

Termin: ab sofort 

j) Kostenbeitrag incl. Mwst: Los 06 - 10,00 DM 
Los 07 - 15,00 DM 
Los 08 - 10,00 DM 
Los 09 - 10,00 DM 
(wird nicht zurückerstattet) 

c) Gegenstand der Ausschreibung: Sanierung des Apoldaer 

Markt 1/Schleiergasse, 99510 Apolda 

- öffentliches Gebäude mit entsprechenden Verkehrsflächen, 

° Bodenfliesen ca. 40m? mit Friesen, Sockelausbildungen 

° Dachdeckungszubehör (Dachausstiege, Schneefanggitter usw.) 

i) Abholung (nur nach telefonischer Vorbestellung) oder An- 

Zahlungsmodalitäten: - bar bei Abholung, 

- bei Postversand zusätzlich 5,00 DM, 
mittels Verrechnungsscheck 

k) Die Angebote sind bis zum Submissionszeitpunkt in einem 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift: 
>Rathaus Apolda, 2. BA, Los Nr. ...< 

bei unter i) genannter Stelle abzugeben. 

1) Die Angebote sind zu richten an: siehe i) 

m) Die Angebote sind abzufassen in: deutsch 

n) Bei der Submission sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten 

zugelassen. 

0) Submission: 

Termin: 17.02.2000 
Zeit: Los 06 - 10.00 Uhr 

Los 07 - 10.15 Uhr 
Los 08 - 10.30 Uhr 
Los 09 - 10.45 Uhr 

Örtlichkeit: Stadtverwaltung Apolda, Raum 35 
Am Stadthaus 1, 99510 Apolda 

p) Geforderte Sicherheiten: 

Die Vertragserfüllungsbürgschaft beträgt 5% in Höhe der Auf- 
tragssumme einschließlich der Nachträge je Los. 

Die Gewährleistungsbürgschaft beträgt 3% in Höhe der Auf- 
tragssumme einschließlich der Nachträge je Los. 

Der Antragsteller hat eine Bescheinigung der zuständigen Be- 
rufsgenossenschaft und einen Auszug aus dem Gewerbezen- 
tralregister nach $ 150 der Gewerbeordnung vorzulegen. 

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen 

r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter 

s) Geforderte Eignungsnachweise: 

Die Fachkunde, Leistungsfähigkeit sowie Eintragung in das Be- 
rufsregister sind nach VOB/A 88 Nr. 3 (1) a-g mit der Abgabe 
des Angebotes nachzuweisen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der 

Bundesrepublik Deutschland haben, müssen eine Bescheini- 
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorlegen. 
Bei Vergabe einzelner Bauleistungen an Nachauftragnehmer 
sind diese zu nennen und deren Eignung auf Verlangen nach- 
zuweisen. 

t) Zuschlagsbindefrist endet am 31.03.2000 

v) Nachprüfstelle gemäß VOB/A 8 31: 
Landratsamt Weimarer Land 
Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda, Tel.: 03644/540-0 

Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich der Bereitstellung der För- 
dermittel. 

Telefonische Vorbestellung der Ausschreibungsunterlagen 
bei unter i) genannter Stelle 

gez. P. Richter (1. Beigeordneter/Baudezernent) 
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Die Stadtverwaltung sucht zum 1. März 2000 einen 

Mitarbeiter Betriebshof 
in Vollbeschäftigung zur Festeinstellung. 

Die Tätigkeit umfaßt insbesondere folgende Aufgaben: 
- Pflege der städtischen Grünanlagen 
- Straßenunterhaltung 
- Winterdienst (Einsatz auch außerhalb der regelm. Arbeitszeit) 
- Transportarbeiten und alle anderen anfallenden Tätigkeiten 
des Bestriebshofes 

- Bedienung und Pflege von Maschinen und Geräten. 

Anforderungen an den Stelleninhaber sind: 
- handwerklicher Berufsabschluß 
- Besitz des Führerscheins der Kl. CE (zwingende Voraussetzung) 
- Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten 
- Übernahme schwerer körperlicher Tätigkeit 
- Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden sowie Feiertagen. 
Interessenten richten ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Führerscheinnachweis, Zeugnis über den 

Berufsabschluß, Arbeitszeugnisse) bis zum 18.02.2000 an die 

Stadtverwaltung Apolda, Hauptamt, Markt 1, 99510 Apolda. 

gez. Michael Müller/Bürgermeister 

Die Stadtverwaltung sucht zum 1. Mai 2000 einen 

Mitarbeiter Friedhof 
in Vollbeschäftigung zur Festeinstellung. 

Die Tätigkeit umfaßt insbesondere folgende Aufgaben: 
- Pflege der Grünanlagen, Grabfelder und Wege 
- Einsatz sowie Pflege von Maschinen und Geräten 
- vor- und nachbereitende Arbeiten im Bestattungsbereich. 

Anforderungen an den Stelleninhaber sind: 
- handwerklicher Berufsabschluß 
- Kenntnisse im Garten- und Landschaftsbau sind erwünscht 
- Besitz des Führerscheins der Kl. B (zwingende Vorraussetzung) 
- Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten 
- Übernahme schwerer körperlicher Tätigkeit 
- Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden sowie Feiertagen 
- höfliches und zuvorkommendes Auftreten. 
Interessenten richten ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Führerscheinnachweis, Zeugnis über den 

Berufsabschluß, Arbeitszeugnisse) bis zum 18.02.2000 an die 

Stadtverwaltung Apolda, Hauptamt, Markt 1, 99510 Apolda. 

gez. Michael Müller/Bürgermeister 

Der Bäderbetrieb der Stadt Apolda schreibt - vorbehaltlich der Bestätigung der Haushalts- 

satzung für das Jahr 2000 - eine 

Ausbildungsstelle zur/zum 

Fachangestellten für Bäderbetrieb 
(ehem. Schwimmeistergehilfin/e) aus. 

Die Bewerber sollten mindestens über einen erfolgreichen Realschulabschluß verfügen bzw. 
diesen bis zu Beginn der Ausbildung (voraussichtlich im September 2000) erlangen. Es wer- 

den mindestens gute Leistungen und hohe körperliche Belastbarkeit, gute Umgangsformen 
sowie besondere sportliche Fähigkeiten erwartet. Von Vorteil sind Kenntnisse in 1. Hilfe und 
Wasserrettungsdienst. 
Bewerber/innen sollten weiterhin frei von Allergien sein. Der Einstellung wird ggf. ein Eig- 
nungstest sowie eine persönliche Vorstellung vorausgehen. 
Interessenten richten ihre Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, 
Lichtbild, Kopie des Schulabschlusses bzw. des letzten Halbjahreszeugnisses) bis zum 
18.02.2000 an die Stadtverwaltung Apolda, Hauptamt, Markt 1, 99510 Apolda. 

Eine Festeinstellung nach erfolgreichem Abschluß der Ausbildung wird in Erwägung ge- 
zogen. 

gez. Michael Müller 
Bürgermeister/Werkleiter) 

Im Amtsblatt 
können auch Sie 

werben! 

Rufen Sie uns an: 

650 - 161 

- Anzeigen - 

Hansjörg Gleim 

staatl. gepr. Augenoptikermeister 

Bahnhofstraße 30 « 99510 Apolda 

Telefon/Fax 03644 / 563484 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 9.00 - 18.00 Uhr 

Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

BRILLEN & KONTAKTLINSEN 

Videopassbilder 
Auswählen « Gleich mitnehmen » Nachbestellen 

FOTO - STEIN 
:Am Brückenborn 4, 99510 Apolda, Tel. (0 36 44) 56 32 88 

m m m m m m m m m m 

Hoppe 

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag 8.00 - 16.00 Uhr 

Orthopädieschuhtechnik 
Ihr Meisterbetrieb 

99510 Apolda - Rosa-Luxemburg-Straße 13 - Telefon 03644 / 563684 

Dienstag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr (oder nach Absprache) 

bes unsere anspruchsvolle Kundschaft: 
COLLECTION 2000 von 
Exclusive Damen- und Herrenmodelle, Handnaht-Halbschuhe 

und -Stiefel, Trekking- und Outdoolmodelle, Kinderschuhe 

@ anatom. Fußbett, 2-Weiten, Herrenschuhe bis Gr. 47 



Im Amtsblatt können 

auch Sie werben! 
Rufen Sie uns an: 

650 - 161 

Foto-Akhtuell 
Inhaber: Jürgen Koch 

Goerdelerstr.10 - 99510 Apolda 
Telefon & Fax: 03644 / 554346 

Lrnen mit Spaß 
Denise Geppert-Kietz 

Bernhardstraße 19 

99510 Apolda 

Telefon (0 3644) 55 60 55 
(01 77) 237 57 26 

NEUE Kurse 
in allen Fächern ab Februar: 

- Keyboardgruppenunterricht für Kids ab 
6 Jahre, für Jugendliche und Erwachsene 

- Gitarrengruppenunterricht für Kinder ab 
12 Jahre, Jugendliche und Erwachsene 

- musikalische Früherziehung für Kinder ab 
4 Jahren und ihre Eltern 

- Krabbelkinderkurs für junge Mütter (und 
Väter) mit ihren Kleinen ab 1,5 Jahren 

NEU: Klavier-Einzel- oder 

Partnerunterricht für Erwachsene 

Anmeldungen 
werden jederzeit angenommen 

Bilderangebot 1 59 
20x30 vom Kleinbildnegativ >UJ DM 

20x30 vom Kleinbilddia >JJ DM 

40x60 vom Kleinbildnegativ Js DM 

Ferngläser z.8.8x21 nur 29,00 DM 

Ihommy's 
Partyservice 

> jederzeit 2 

- warme Speisen un 

- kalte Platten 

- gemischte Buffets 

- Geschirrverleih 

> Anliefe frei Haus 
(ab 50,00 DM Bestellwert) 

Vorbestellungen erforderlich! 
Telefon (0 3644) 55 07 95 

Thommy9s Imbiß und Partyservice GmbH 
Utenbacher Grund 125a » 99510 Apolda 

Baugeld mit 
Zinsgarantie! 
Gesamtlaufzeit 
rund 23 Jahre! 

Rufen Sie gleich an: 
Andreas Schöppe (Bezirksleiter) 
Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 38, 99510 Apolda 
Telefon: (0 3644) 55 87 00 
Funk: (0171) 7118407 

Leonberger 
Bausparkasse 

Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer e.V. 
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir für 

Arbeitnehmer Hilfe bei der Lohnsteuer und Ein- 

kommenssteuerveranlagung von Lohneinkünften. 

Beratungsstelle: Bahnhofstraße 48, 99510 Apolda, 

Telefon (03644) 556003 

Bürozeit: Montag-Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr 

PRAXIS FÜR PHYSIKALISCHE THERAPIE 
Dirget Abichter 

NEU ab 14. Februar FUSSREFLEXZONENMASSAGE 

* Bewegungstherapie * Massagen und Naturmoor 

Unterwassermassagen und Stangerbad * Reizstrom und Ultraschall 

Lymphdrainage und Extension « Migränetherapie und Kryotherapie 

Wir bieten an: 
4 

Jenaer Straße 2 + 99510 Apolda - Tel.: (03644) 61 9153 

Meisezahl9s Getränke 
aller Art 
August-Berger-Str. 37 
99510 Apolda 

City-Getränke-Lielerservice 
Mit uns haben Sie Heimvorteil 

AL Denn unser Heimservice 
bringt Ihnen jedes gewünschte 
Getränk aus unserem umfassenden 
Sortiment pünktlich und 
problemlos ins Haus. 
Kurzfristig, wöchentlich, 14tägig, 
monatlich - ganz wie Sie wollen . 

Telefonische Bestellung 
werden bei uns 
schnellstmöglichst ausgeliefert ! 

ANRUF GENÜGT ! 

(03644) 56 34 14 

CALVINKLEIN JOOP CHOPARD DAVIDOFF SCULPTURE 

Haben Sie schon daran gedacht! 

Am 14. Februar ist Valentinstag! 
>Parfümerie Rotter< 
Bahnhofstraße 3 * 99510 Apolda * Telefon (03644) 563232 

Bei uns finden Sie eine große Auswahl an tollen Geschenkideen. 

JILSANDER LANCASTER 

Besuchen Sie uns doch einfach, wir stehen Ihnen gern mit unserer 
Fachberatung zur Seite. 

BOSS LAURA BIAGIOTTI ESCADA AIGNER DALI GUCCI LACOSTE BVLGARI 


